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HERAKLITH
unentbehrlich zur Isolierung von Flachdächern

Tip
:top

w

Dachisolierung der Schuhfabrik «Tip-Top»
Verwendung fanden 1050 m2 Heraklithplatten in 5 cm Stärke

Immer mehr bürgert sich das Flachdach für Wohn- und Industriebauten ein. Da nun bei ihm der isolierende
Luftraum des Steildaches fehlt, der die Decke des obersten Stockwerkes vor den Witterungseinflüssen schützt, müssen
besondere Massnahmen getroffen werden, um dem ungehemmten Eindringen von Kälte, Wärme und Feuchtigkeit
zu begegnen. Auch zur Lösung dieser besonderen Bauaufgabe ist die hochisolierende Heraklith-Leichtbauplatte in
erster Linie berufen. Nachstehend beschriebene Isolier-Konstruktion, die auch bei der Isolierung des Flachdaches
der Schuhfabrik «Tip-Top» (Abbildung siehe oben) Anwendung fand, hat sich schon vielfach in der Praxis hervorragend

bewährt: «Auf dem vorhandenen Massiv-Flachdach werden 5 cm Heraklithplatten in Zementmörtel verlegt.
Nach dem Verlegen werden die Platten mit Zementmörtel dünn überstrichen, worauf dann die Dachhaut
aufgebracht werden kann. Diese Isolierkonstruktion bietet einen idealen Schutz gegen alle Einwirkungen der Witterung.»

Verlangen Sie unser Konstruktionsblatt K 8 sowie unsere sonstigen interessanten Drucksachen. Mit jeder Spezial-
auskunft stehen wir Ihnen ausserdem gern, vollkommen unverbindlich, zu Diensten.

Heraklith-Vertrieb Zürich, Glärnischstr. 35, Tel. Sei. 75.15
der Oe.-Am.-Magnesit A.-G.

Heraklithplatten können durch alle grösseren Baumaterialiengeschäfte bezogen werden
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